(
Programm



10.00 - 10.15

Eröffnung

Prof. Dr. Dirk Clasing
(stellv. Vorstandvorsitzender)

Grußwort

Hanns Michael Hölz (Kuratorium NADA)

10.15 - 12.30
Analyse Ausgangssituation und
Präventionsstrategie


Einführung und Moderation:
Dr. Elisabeth Pott (Vorstand NADA)

10.30 - 11.00
Bestandsaufnahme Prävention:
Präsentation der Ergebnisse

Dr. Ulrike Weber (Referentin Prävention)

11.00 - 11.30
Dopingprävention: Analyse des
Informationsstandes von Athleten,
Trainern und Ärzten

Prof. Dr. Horst Michna (TU München)

11.30 - 11.45
Kaffeepause

11.45 - 12.15
Präventionsstrategie

Dr. Franz-Josef Kemper
(Mitglied der AG Prävention)

12.15 - 12.30
Diskussion

12.30 - 13.00
Initiativen und Aktivitäten im
Bereich der Dopingprävention


Moderation:
Herbert Fischer-Solms
(Deutschlandfunk)

12.30 - 12.45
●
Aufgaben und Perspektiven der
Thüringer Beratungsstelle gegen
Doping, Drogen und Medikamentenmissbrauch im Sport


Prof. Dr. Holger Gabriel
und Berit Wanjek

12.45 - 13.00
●
Anti-Doping-Kommission des LSB
Niedersachsen – Maßnahmenkatalog

          Rudi Kratochwille

13.00 - 14.00
Mittagspause im SB Restaurant der Sportschule des LSB Hessen

14.00 - 15.45
Fortsetzung der Präsentation
von Initiativen und Aktivitäten im
Bereich der Dopingprävention

14.00 - 14.30
●
Präventionskampagne NRW:
„Falscher Einwurf! Gegen Doping
& Medikamentenmissbrauch“ 


Dr. Ernst Jakob, Astrid M. Offer,
Prof. Dr. Edgar Beckers

14.30 - 14.45
●
Anti-Doping-Broschüre
„Sport ohne Doping!“

Prof. Dr. Gerhard Treutlein
(Mitglied der AG Prävention)

14.45 - 15.15
●
Anti-Doping-Aufklärung des
Dopinglabors Köln


Michael Sauer

15.15 - 15.45
●
Skizzierung eines
Anti-Doping-Fortbildungsmoduls für Trainer und Übungsleiter

Dr. Harald Schmid
(Mitglied der AG Prävention)

15.45 - 16.00
Kaffeepause

16.00 - 16.45
Umsetzung und Kooperation


Moderation: Dr. Elisabeth Pott
Vorstellung von Beispielen und
Kooperationsmodellen 

Heike Henkel (Vorstand NADA)


Diskussion

16.45
Ende der Veranstaltung

Präventionsmaßnahmen zählen laut Stiftungsverfassung zu den wesentlichen Aufgaben und Zielen der Nationalen Anti Doping Agentur: Sie werden bei der zukünftigen Arbeit der NADA einen wichtigen Schwerpunkt bilden, denn Kontrollen und Sanktionen allein reichen nicht aus, um Doping wirksam zu bekämpfen. Hierzu bedarf es einer umfassenden Präventionsstrategie.

Bei der „Fachtagung Dopingprävention“ möchte die NADA ihre ersten konzeptionellen Vorstellungen und Präventionsansätze einer breiten Öffentlichkeit zur Diskussion stellen.

Darüber hinaus will sie ein Forum zum Informations- und Erfahrungsaustausch im Bereich der Dopingprävention bieten und eine bundes​weite Vernetzung von Kooperationspartnern fördern.

Eingeladen zur Information und 
Diskussion sind:

· Funktionsträger und Entscheider der Landessportbünde und nationalen Sportfachverbände im Bereich Anti-Doping-Prävention

· Funktionsträger aus den Bereichen Sport,
Politik, Bildung und Medizin

· Praktiker und Experten
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(
Veranstalter – NADA

Nach dem Vorbild der vom IOC geschaffenen World Anti Doping Agency (WADA) haben Sport und Politik sich verständigt, für Deutschland die Nationale Anti Doping Agentur (NADA) als Stiftung des privaten Rechts zu schaffen. Am 01.01.2003 hat die NADA in Bonn ihren operativen Betrieb aufgenommen.

Die NADA steht in der Nachfolge der Anti-Doping-Kommission des Deutschen Sportbundes (DSB) und des Nationalen Olympischen Komitees für Deutschland (NOK), die mit der Gründung der NADA aufgelöst wurde.

Weitere Informationen finden Sie unter:

www.nada-bonn.de



(
Tagungsorganisation

Dr. Ulrike Weber
Referentin Prävention
E-Mail: weber@nada-bonn.de
Fax:
0228 / 812 92 - 29
(
0228 / 812 92 - 12 (Sekretariat: - 0)

(
Kosten

Reisekosten sowie ggf. Übernachtungskosten sind von den Teilnehmern zu tragen.

(
Anmeldung

Anmeldung mit beiliegendem Formular


bitte spätestens bis 02.06.2004




( 
Tagungsort

Sportschule und Bildungsstätte des LSB Hessen e.V.

Otto-Fleck-Schneise 4

60528 Frankfurt

(
069-6789-292 oder 069-6789-400 (Rezeption)
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Anreise mit der Bahn:

●
2 Stationen mit der S-Bahn (S 8) vom Hauptbahnhof

bis Bahnhof Sportfeld 

●
1 Station vom Flughafen bis Bahnhof Sportfeld 

●
10 Min. Fußweg von der S-Bahn-Station Sportfeld

Anreise mit dem Auto:

Ausfahrt Frankfurt Süd, der Ausschilderung Sport-
verbände folgend, gelangen Sie direkt zur Sportschule
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Nationale Anti Doping Agentur


Deutschland


Heussallee 38

53113 Bonn

   Fachtagung

Dopingprävention



17. Juni 2004

Sportschule und Bildungsstätte des Landessportbundes Hessen e.V.

Frankfurt a.M.
Otto-Fleck-Schneise 4

Schulungsraum 5

Universität Bielefeld
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